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Particular-Witterung des 1780M1 Zahrs.
Alls des berühmten Doctor Hellwigs hundertjährigen Haus - Calender,

welcher die Witterung durch alle 12 Monat in diesem Jahr nach dem Einfluß
der Venus, als irdischen Jahrsregentell, also beschreibet:

Ienner den tten, 2ten, zten trüb, Mittel
kalt,4ten, sten, Stellgröße Regengüsse,7ten
8ten, 9ten Mittel kalt, 1 tten Regen ànb klei-
ne Güsse, 2zten bis zu End unbeständig,
mit Wind, Schnee und Nebel.

Hornuna Vom tten bis zum Ende trüb,
Regen, Nebel und Wind, den 8ten hell und
zimlich kalt, 9 ten bis -tten trüb,Regen und
Schnee, > zten bis isten hellund ka!t,i 8ten
Regen, Schnee, 19 bis 22ten kalter Wind,
2 zten bis 26WN hell, frühe kalt, mit Eiß,
Nachts kalter Regen, zoten rauh und kalt.

Mee vom i ten bis ?ten rauh, kalt und
windig, den 8teu bis i?ten sehr kalt, i9trn
Wind und Schnee,mitRegeu,2Otm,2iten
Regen und sehr kalt, Nachmittags hell;
vom 22ten bis zu End warm,bald kalt,bald
trüb und rauhe Luft, bald Wind u.Regen.

April im Anfang aus vorigen Schlag,
hat den sten Schnee, ist unlustig,bald schön
bald Wind, Regen, Schnee, bis den Mn,
i sten schön,bis 22ten Regen,rauherWmd,
unbeständig, darauf Reif und Frost, bis
den zoten da es warm wird.

Mau, vom Anfang schön und warm,den
7tenDoner,nachmalsNegen bis den 1 ?ten,
da Wind und femWetter,2sten rauhe Luft
bis 29ten, da es schön warn: bis zum Ende.

Brachmonat, anfänglich warm Mid
schön, bis den 2iten lauft unterweilen
Donner und Regen mit ein, darnach täg-
lich unlustig bis zum Ende.

Heumonat, anfänglich trüb, den Mi!
Reif, Nachmittag Donner, darnach schön,
den 1 tten wieder Regenwctter, bis isten,
Men, Men, da schon Heuwetter, darnach
Regelt bis den 26ten, da es z Tage schön,
den 28 bis zoten Dinner, den z tten schön.

Augstmonat, Regen bis den 9tm, da
ein schöner Tag, darnach wieder Regen
bis den i steil, da ein schöner Tag, und
darnach schöne warme-Zeit bis den 2sten,
von dar bis zum Ende Regen.

Herbstmonat, hat von Anfang schön

Herbftwetter bis den i2ten, den Men,
18ten, Men bis 2sten meistkühl und feucht,
von dar bis zu Ende wieder gut Wetter.
Wenn der Tag Äegidii schön, hat man 4

Wochen gut Wetter zu hoffen.
Màmonat, den -ten, 2ten schön,

zten Donner, Bliz, Guß, Regenwetter,
darnach unlustig, bis den 9ten, roten schön,
bis den 29ten da es Eiß frieret, den zoten
Schnee, den zttm trüb.

lvtnterm nat, fanget trüb an und
mit rauhen Windelt, den 6ten, Tten schön

lustig, den 9ten folgt kalt Regenwetter bis
den Men, Men, Schnee bis zum Ende;
die leztern Tage sind sehr kalt, und liegt
der Schnee bis zu Weynachten.

D-nn monat fangt zwey Tage kalt an,
darausSchnee, den 9ten kalt bis den 1 sten,
da es gelinde schneyet, es regnet bis den

2zten, da es bis den zoten gelinde wird.
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Ordentliche Zeit - Rechnung auf das Iahr 1780.
^ (ì ^ ì?

Von Anfang Des Teutschen Kayserthums. 979
der Moscowitischcn Regierung. 91 ;der Turkische-n Regierung. 48°Von Regienmg des heil. Römischen Reichs

durch das Hans Lothringen. z ^' ' --des Hauses Bourbon in Fvankr. 194

IahrzMen, welche bey unterschiedlichen Völ-
kern gebraucht werden. I a h r

Der griechischen Kirche Iahrzahl von Hrschaf-
fung der Welt, ist 7^8D« Juden oder Hebräer Iahrzahl von Er-
schaffung der Welt, ist .040Die Iahrzahl der Märtyrer, von der Regie-
rung des tyrannischen Kaysers Diocletiam,
deren sich die Christen in Egypte» und
Mohrenland gebrauchen, ist 1496

Der Türken und Araber Iahrzahl, von der
Flucht Màmets.

Noch Erschaffung der Welt zchlen dieEuropäer ,72,
Von Anfang der vier Monarchien.

Der Babylonischen.
der Persischen. At
der Griechischen. 2107der Römischen unter Julio Cäsar. 15,0vnt der Bekehrung des ersten christl. Kaystrs
Constantini Magni zum christl. Glauben. 14S6

Von Anfang der Königreiche.
Schweden.
Dänmnark.
Frankreich.
Engel!a-nd.

Sarscenen.

iz,6
-848
"87

Ungarn.
Böhmcu.
Spanien.
Pohlen.
Preussen.

"74
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- - Stiftung der sieben Churfürsten.
- - Anfang der Republik Venedig.
Nach dem ersten Schwsizerbnnd.
Der r? Niederländischen Provinzen.
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem.
Von Erbauung der Stadt Solotyu-m»

« der Stadt Rom.
der Stadt Zürich.

> der Stadt Bern.
Von Erfindung der nenen Welt.

der knallende» Büchsen.
° .der Welt nuzbaren Kunst

Buchdrukerey zu Maynz.
Des Papiermachens in Basel. ^^Nach dem ewigen Bund Lobl. Eydgnoßschaft. 466
Nach dem neuen Gregorianischen Calender. s»
Güldene Zahl oder Mondszirkcl. 14Lpà-e, àr Mondszeiger. 2,Sonnenzirkel. 2 c
Römer Zinszahl.
Ztvischcn Weihnacht und Faßnacht sind 6 wo. 1 tag.

Ist ein Schalt - Iahr von z66 Tagen.
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Irdischer Jahrs-Regent ist die Venus.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender vorkommen.
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Das lczte Viertel
Monds Aufsteigen
Monds Absteigen
Vormitt. ». Nachmit. n.
Baden, Schräpfen S
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»Gut Kindermrwchncn à'
Haar abschneiden
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Die sieben Planeten.

h Satumus Venus
2s Jupiter Nicrcur. Z
ch Mars Mond Z
C> Sonne
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l Aspecten.

Zusammkunft
Gegenschein
Sertilfchein
Geviertelschein
Triangelschem
Drachenhanpt
Drachenschwanz
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